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Einfacher Thyristor-Triac-Tester

Sowohi Thyristoren als auch Triac's können mit der hier vorgesteilten
MeJianordnung auf einfache Weise überpriift werden.

Aligemeines
Ein Transistor kann allein mit Hilfe eines
einfachen analogen Ohmmeters auf seine
grundsatzliche Funktionsweise hin uber-
pruft werden. Bei einem Thyristor oder
Triac sieht dies schon etwas komplizierter
aus. Wir stellen Ihnen daher in diesem Arti-
kel eine kleine Schaltung vor, mit deren
Hilfe sowohi Thyristoren als auch Triac's
aufihre grundsatzliche Funktionsweise hin
uberpruft werden konnen.

Bevor wir auf die Schaltungsbeschreibung
eingehen, wollen wirjedoch kurz das Ver-
halten von Thyristoren und Triac's beleuch-
ten.

Ein Thyristor ist eine steuerbare Diode.

In der Sperr-Richtung verhalt er sich exakt
wie eine Diode, d. h. es fliel3t kein Strom, so-
fern an der Katode (Pfeilspitze) eine positive
Spannung gegenuber der Anode anliegt.

Wird die Spannung umgepolt, d. It. die

Anode ist gegenuber der Katode positiv, ist
ein Thyristor, anders als bei einer normalen
Diode, noch immer gesperrt. Sobald jetzt
ein Steuerstrom auf das Gate gelangt, steu-
ert ein Thyristor schlagartig durch.

Auch wenn der Steuerstrom am Gate jetzt
abgenommen wird, bleibt ein Thyristor
auch weiterhin durchgeschaltet,solangeein
ausreichenderVersorgungsstromhindurch-
flieSt.

Erst wenn ein bestimmter, sogenannter Hal-
testrom, unterschritten wird, beginnt em
Thyristor wieder zu sperren.

Erst ein erneuter StromstoB am Gate läI3t
ihn wieder durchschalten.

Ein Triac ist nun nichts anderes als ein dop-
pelter, antiparallel geschalteter Thyristor,
d. h. es konnen beide StromfluBrichtungen
geschaltet werden. Er besitzt allerdings
ebenfalls nur einen Gateanschlul3.

Diese Verhaltensweise ist besonders bei

Wechselspannungen vorteilhaft. Zu einem
bestimmten Zeitpunkt wird ein Steuerim-
puls auf das Gate des Triac's gegeben, wor-
aufhin dieser durchsteuert. Wenn anschlie-
Bend derdurch den Triac hindurchflieBende
Wechselstrom seine Polaritätwechselt, d. h.
,,durch Null" geht, sperrt der Triac automa-
tisch. Erst beim nachsten Steuerimpuls am
Gate schaltet er wieder durch.

Zur Schaltung
Die hier vorgestellte Schaltung uberprUft
nun nichts anderes als das vorstehend be-
schriebene Verhalten von Thyristoren und
Triac's.

Befindet sich der Schalter S I in der einge-
zeichneten Stellung, so lädt sich der Kon-
densator C 2 über den Vorwiderstand R I
und die Diode D 2 auf annahernde Batterie-
spannungauf.0 Ibleibtentladen,daD Ige-
sperrt ist.

Wird jetzt ein Thyristor entsprechend dem
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Schaitbild angeschlossen, bleiben die
Leuchtdioden D4 und D6 zunächst erlo-
schen.

Sobald nun die Taste Ta 2kurzzeitigbetätigt
wird, flieSt in das Gate des Thyristors uber
R5 ein Steuerstrom, der ihn zurn Durch-
schalten bringt. D 4 leuchtet auf. D 6 bleibt
erloschen,da D 5 in Sperrichtunggeschaltet
ist.

Schaltet man  1 jetzt kurzzeitig aus, um ihn
anschlieBend in die andere Stellung zu brin-
gen, erlischt D4. Durch kurzes Betatigen
von Ta 2 erhält der Thyristor aus der in C 2
gespeicherten LadunguberR 5 einen erneu-
ten Steuerimpuls. Dieser darfjedoch nicht
zum Durchschalten fuhren, da der Thyri-
stor jetzt in Sperrichtung geschaltet ist.

Das Verhalten bei einem Triac ware hier an-
ders. Er würde auch im letztgenannten Fall
bei der Verpolung und anschlieIlender Beta-
tigung von Ta2 durchsteuern.

Gleich welche Polarität an einem Triac an-
liegt, muB dieser sowohl beim Betatigen von
Ta lalsauchbeimBetatigen von Ta 2durch-
steuern. Zu beachten ist selbstverständlich,
daB die entsprechenden Kondensatoren
beim Polaritatswechsel vorher aufgeladen
wurden. C 2 ladt sich nur auf, wenn sich S I
in der eingezeichneten Stellung befindet,
während C 1 nur in der anderen Stellung ge-
laden wird.

Stückliste Thyristor- Triac- Tester

Haibleiter
Dl, D2, D3, D5 .........1N4148
D4, D6 .........LED, rot, 5 mm

Widerstönde
RI, R2	 ...................1k1
R3, R4	 ..................470f
R5 .......................4711

Kondensatoren
Cl,C2 ............ lOO1jF/16V

Sonstiges
1 Schalter 2 x urn, mit Mitteistellung
2 Taster SchlieBer
1 9 V-Batterieclip
4 Abstandsröllchen 15 mm
4 Schrauben M 3 x 20 mm
3 Lötstifte
3 Miniatur-Krokoklernmen

Zum Nachbau
Anhand des Bestuckungsplanes sind die
Bauelemente in gewohnter Weise auf die
Platine zu setzen. Besonderheiten sind hier
nicht zu beachten, da keine empfindlichen
Bauelernente eingesetzt wurden.

Die Schaltung ist so ausgelegt, daB sie em-
schliel3lich der Batterie in einem kleinen
Gehäuse Platz findet.

Die drei Testanschlusse werden mit flexi-
blen isolierten Leitungen, an deren Enden
Krokoklernmcn befestigt sind, nach auben
gefuhrt.
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Leiterbahnseite der Platine des Thy-
ristor- Triac- Testers
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Bestuckungsseite der Platine des
Thyristor- Triac- Testers
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Ansicht derfertig bestückten Platine
des Thyristor- Triac- Testers
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